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1. Kreisklasse Herren Gruppe 10

TuS Empelde IV : SV Velber III 
Samstag, 19.11.2022, 15:00 Uhr

TuS Empelde IV verliert knapp gegen SV Velber III

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV Velber III
das Spiel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 10 beim TuS Empelde IV am Samstagnachmittag mit
9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Gewalt /
Neumann im 6. Saisonspiel.

Los ging es mit den Doppeln. 11:8, 8:11, 13:11, 9:11, 11:5 hieß es am Ende als Tischer / Kaatz und
Sattler / Wustrack die Schläger kreuzten. Gekämpft bis zum Schluss hatten wenig später Gemlik /
Schrader in der Partie gegen Gewalt / Neumann, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen daraufhin Rühs / Heidemann ihr Match
gegen Tettner / Behzad noch im Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Betrübt über seine
2:3-Niederlage gegen Daniel Neumann war Nils Tischer, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stanislaus Gemlik bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christian Gewalt. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Gerhard Kaatz besiegelte
nachfolgend hingegen mit einem 11:4, 11:8, 3:11, 11:7 gegen Ulrich Wustrack einen Punkt für sein
Team. Keinen Zähler beisteuern konnte Hartmut Rühs im Match gegen Martin Sattler, das 0:3
verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Es dauerte eine Weile, bis Werner Schrader den Fünf-Satz-Sieg gegen Viona Behzad
feiern konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lennart Heidemann, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Tettner verlor. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TuS Empelde IV und des SV Velber III in die Box. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Nils Tischer in seinem Einzel gegen Christian Gewalt etwas die Form und am
Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Einen Sieg verpasste im Anschluss Stanislaus Gemlik bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Daniel Neumann und er konnte das Match, in das er als Außenseiter
gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Gerhard Kaatz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Sattler
von Beginn an. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Hartmut
Rühs lag gegen Ulrich Wustrack bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Werner Schrader letztlich an der Hand, um sich gegen Michael Tettner
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner
Sieg. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Lennart Heidemann gegen Viona Behzad.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Gewalt / Neumann war für Tischer / Kaatz
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu
holen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Empelde IV am 21.11.2022 gegen die SG Letter II
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.11.2022 gegen den TTV 2015 Seelze IV
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Empelde IV

Doppel: Tischer / Kaatz 1:1, Gemlik / Schrader 0:1, Rühs / Heidemann 1:0 
Einzel: N. Tischer 0:2, S. Gemlik 0:2, G. Kaatz 1:1, H. Rühs 1:1, W. Schrader 2:0, L. Heidemann 1:1 

 SV Velber III
Doppel: Gewalt / Neumann 2:0, Sattler / Wustrack 0:1, Tettner / Behzad 0:1 
Einzel: C. Gewalt 2:0, D. Neumann 2:0, M. Sattler 2:0, U. Wustrack 0:2, M. Tettner 1:1, V. Behzad 0:
2


